
 

 

Elterninformation 6      Bexbach, 10.10.24 

 

Umstellung FGTS zum „Open Flow“ 
Das Kind steht im Zentrum: Selbstbestimmung und Eigenverantwortung 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Ab dem Jahr 2026 tritt ein wichtiger Meilenstein in der Betreuung unserer Grundschulkinder in Kraft: 

Jedes Kind hat ein Recht auf einen Ganztagsplatz. Dies bedeutet, dass alle Kinder in der Grundschule 

an fünf Tagen in der Woche bis 17 Uhr betreut werden können.  

Wir möchten, dass die Ganztagsbetreuung nicht nur ein Ort der Beaufsichtigung ist, sondern ein Ort, 

an dem sich Ihr Kind wohlfühlt, seine eigenen Entscheidungen treffen und seinen Bedürfnissen 

nachgehen kann. Unsere Betreuungsangebote sind darauf ausgelegt, dass die Kinder ihren Tag nach 

ihren individuellen Bedürfnissen und Interessen gestalten können. 

Aktuell sind 96 Kinder in der FGTS angemeldet, die in fünf Gruppen betreut werden. Die 

Betreuungsräume, die unserer Schule für den Nachmittagsbereich zur Verfügung stehen, eignen sich 

nur bedingt, um den umfassenden Betreuungs- und Bildungsauftrag von pädagogisch tätigen Personen 

im Ganztag zu unterstreichen. Die Umbaumaßnahmen am Standort Martin-Niemöller-Haus sind zwar 

in Planung, aber es ist noch nicht genau absehbar, wann dieser Standort bezugsfertig ist. 

Aufgrund der unzulänglichen räumlichen Rahmenbedingen, der „starren“ Vorgaben für die Kinder 

(Abfolge: Essen, Hausaufgaben, Spielen) und der Tatsache, dass der reibungslose Ablauf während der 

Projektzeiten durch fehlende „feste“ Abholzeiten permanent gestört wurde, werden wir unsere 

Struktur im Nachmittag anpassen. Hiermit möchten wir Sie über die bevorstehenden Verbesserungen 

informieren. 

Was ändert sich? 

Ab 29.10.24 wird der Nachmittagsbereich neu organisiert und an die Bedürfnisse der Kinder 

angepasst. Dabei legen wir großen Wert auf Selbstbestimmung und Flexibilität. Hierzu sind feste 

Abholzeiten und die Unterstützung durch die Eltern notwendig. 

Nach der 5. oder 6. Stunde schließt sich das MITTAGSBAND von 12.35 Uhr – 15.00 Uhr an. Hier können 

die Kinder selbst entscheiden, ob sie zuerst essen, Hausaufgaben erledigen oder die Spielzeit in 

Anspruch nehmen. Während dieser Zeit können die Kinder nicht mehr abgeholt werden, nur in 

Ausnahmefällen (z.B. Arzttermin) und nach vorheriger Absprache, da die Kinder sonst unter 

Umständen aus den Hausaufgaben geholt werden, was eine generelle Unruhe in die ganze 

Betreuungsgruppe bringt. 

Nach dem Mittagsband folgt die PROJEKT-ZEIT von 15 Uhr - 16.30 Uhr. An den Projekten können nur 

die Kinder teilnehmen, die länger als 15 Uhr in der Betreuung bleiben und frühestens um 16.30 Uhr 

abgeholt werden. 
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Die Abholfenster sind 

- nach der 5. Stunde: 12.35 Uhr 

- nach der 6. Stunde: 13.20 Uhr 

- 15 Uhr (nach dem Mittagsband) 

- ab 16.30 Uhr flexible Abholzeit 

Bitte beachten Sie die Abholzeiten, da eine Abholung dazwischen empfindlich stört und zu einem 

bürokratischen Mehraufwand führt, da Mitarbeiter zur Beaufsichtigung eingesetzt werden müssen, 

die eigentlich anderweitig eingesetzt sind. 

Das Team der Schule und der FGTS freut sich auf die Umstellung und wir sind guter Dinge, dass das 
neue Modell eine Bereicherung für unsere Schulgemeinschaft sein wird. Bei Fragen oder Anliegen 
stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Schulleitung, Kollegium & Team der FGTS 

                                      

 


